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(Ab 13 Jahren)
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 0 800- 0 03 12 43

Münster (jedö) „Die Zeit 
drängt!“: Diese Worte schickt 
Roland Schneider für den „Zu-
sammenschluss engagierter 
Nachbarn der Straße ,An der 
Gersprenz‘“ in Münster einer 
ausführlichen Chronologie 
hinterher, die er dem Autor 
dieser Zeilen zum Ortstreffen 
mitgebracht hat. Die Zusam-
menstellung reicht 31 Jahre 
zurück, bis 1995: Damals ver-
wandelte sich die meist harm-
los wirkende Gersprenz (nicht 
nur) in der Münsterer Gemar-
kung in einen reißenden Fluss, 
der in dramatischer Weise über 
die Ufer trat. Das Ereignis habe 
sich „ins Gedächtnis der Be-
troffenen“ eingebrannt, sagt 
Schneider, dessen Grundstück 
unweit der Ortsausfahrt gen 
Eppertshausen liegt und nur 
durch einen schmalen Weg 
vom Fließgewässer getrennt 
ist. 
Nicht nur Haus und Garten 
von Roland Schneider und 
seiner Frau Heike, vom Ehe-
paar Klaus und Birgit Dony 
(ebenfalls Straße „An der Ger-
sprenz“) sowie von Günter 
Schneider (Werlacher Weg), die 
allesamt zum Pressegespräch 
gekommen sind und doch nur 
exemplarisch für viele Münste-
rer mehr stehen, sind bedroht: 
Seit 2015 ist ermittelt, dass im 
Norden der Gemeinde im Falle 
eines „hundertjährigen Hoch-
wassers“ 260 Anwesen mit 400 

Haushalte unmittelbar betrof-
fen wären. Die Flächen und 
Immobilien verteilen sich auf 
15 Straßen ab der Dammstraße 
nahe der Langsmühle und im 
weiteren Verlauf gen Nordos-
ten über die Frankfurter Stra-
ße bis zum Werlacher Weg am 
Gersprenzstadion. In diesem 
Gebiet ufert die Gersprenz an 
diversen Stellen rechtsseitig 
aus; ein Jahrhundert-Hoch-
wasser würde darüber direkt 
in den Ortskern abfließen und 
große Schäden anrichten. 

2002 trugen Anwohner ihre 
Sorgen erstmals schriftlich der 
Gemeinde Münster vor. 2007 
verpflichtete die Europäische 
Union ihre Mitgliedstaaten 
zur Erstellung von Hochwas-
serrisiko-Managementplänen. 
In Münster fasste die Gemein-
devertretung auf Basis eine 
solchen Plans Anfang 2015 
den Beschluss, eine zentrale 
Maßnahme im gefährdeten 
Bereich entlang der Gersprenz 
umzusetzen. Was konkret eine 
Schutzwand meinte und bis 

heute meint, die auf der rech-
ten Uferseite auf 330 Metern 
Länge und mit einer Höhe von 
einem Meter errichtet werden 
soll.
Auf diese Wand warten die 
Gersprenz-Nachbarn auch elf 
Jahre später noch – obwohl 
der zuständige Wasserverband 
bereits 2016 ein Ingenieurbüro 
mit der Planung beauftragte. 
2017 wurde im Zuge der Auf-
tragserteilung das Genehmi-
gungsverfahren eingeleitet. Im 
selben Jahr folgte jedoch der 

erste Rückschlag: Wegen feh-
lender Fördermittel wurde das 
Projekt, das auf Basis der aktu-
ellsten, aus 2024 stammenden 
Zahlen rund 1,25 Millionen 
Euro kosten soll, zunächst ge-
stoppt. Ein neuerlicher Anlauf 
der Gemeinde auf die Förder-
mittel sollte den Bau 2019 
dann tatsächlich über die Büh-
ne bringen. Ungeklärte arten-
schutzrechtliche Fragen ver-
zögerten das Vorhaben jedoch 
erneut. 
Man könnte so fortfahren: 
Neue Planungen und Deadlines 
(2020, 2021, 2022) wurden erst 
festgelegt und bald wieder ge-
rissen. Mal änderten sich die 
behördlichen Zuständigkeiten 
(heute spielt neben dem Was-
serverband vor allem das Re-
gierungspräsidium Südhessen 
die Schlüsselrolle), dann fehlte 
das Geld. 2022 äußerte das RP 
Kritik zum Genehmigungsver-
fahren.
Vier Jahre des kaum wahr-
nehmbaren Fortschritts später 
überbrachte Bürgermeister Jo-
achim Schledt (parteilos) An-
fang Februar den aktuellsten 
– aus Anwohnersicht abermals 
ernüchternden – Sachstand: Er 
teilte mit, dass das RP den Be-
scheid zum Hochwasserschutz 
an der Gersprenz im Münsterer 
Norden zwar an die Gemein-
de übersandt habe. Zugleich 
liege er aber auch noch dem 
Wasserverband zur fachlichen 

Prüfung vor. Erst im Anschluss 
könne das RP den Bescheid 
übergeben - woraufhin der 
Wasserverband die Finanzie-
rung kläre. Danach gehe der 
Bescheid ans Ingenieurbüro, 
das die Ausführungsplanung 
fertigstelle. Erst damit wiede-
rum könnten Fördermittel be-
antragt und im finalen Schritt 
die Bauleistung ausgeschrieben 
werden.
Dieser Prozess dauert wohl ein 
weiteres Jahr. Die Wand am 
Ufer könnte damit frühestens 
ab Mitte 2027 gebaut werden. 
Es war – um im nassen Bild zu 
bleiben – der Tropfen, der bei 
den Anwohnern des Flüsschens 
das Fass zum Überlaufen ge-
bracht hat. Gegenüber den Be-
hörden und jetzt auch öffent-
lich verdeutlichen sie, dass ihr 
Geduldsfaden gerissen sei. Man 
erwarte nun „klare Aussagen, 
wer den sofortigen Bau verhin-
dert, welche konkreten Schritte 
unternommen werden, um das 
Verfahren zu beschleunigen 
und wer die Verantwortung für 
die weiteren Verzögerungen 
trägt“. 
Die Antworten darauf fehlen 
noch. Roland Schneider indes 
macht für den Zusammen-
schluss der Gersprenz-Nach-
barn deutlich: „Hochwasser-
schutz duldet keinen weiteren 
Aufschub. Die nächste Flut 
wartet nicht auf Verwaltungs-
abläufe.“

Das lange Warten auf den Hochwasserschutz
In Münster reißt Nachbarn der Gersprenz nach erneuter Vertagung einer Baumaßnahme der Geduldsfaden

Sorgen sich schon lange um den Hochwasserschutz an der Gersprenz (l. im Bild) und wohnen teils 
direkt neben dem schmalen Weg (r. im Bild): Roland und Heike Schneider, Günter Schneider sowie 
Birgit und Klaus Dony (v. l. n. r.) wären im Münsterer Norden im Falle eines stark steigenden Pe-
gels unter den am schwersten Betroffenen. Der Bau einer Wand auf einer Länge von 330 Metern 
verschiebt sich nun aber mindestens bis in den Sommer 2027.�  (Foto: jedö)

Münster (MA) Im ersten Jah-
resquartal 2026 beschloss der 
Partnerschaftsverein Lastra a 
Signa – Münster e.V. mit einer 
Vorstandsdelegation der itali-
enischen Partnergemeinde ei-
nen Besuch abzustatten.
Seit 2013 hatte sich die Ver-
schwisterung der beiden Ge-
meinden angebahnt und war 
2015 offiziell unterzeichnet 
worden.
Obwohl die Gemeindober-
häupter und Abordnungen 
sich gegenseitig besuchten und 
der Partnerschaftsverein von 
Münster sich für einen akti-
ven Austausch einsetzte, gab es 
2025 keinen wirklichen Grund 
die 10-jährige Partnerschaft 
rauschend zu feiern.
Der jeweilige Wechsel in der 
Verwaltung der Kommunen 
ließ die Kontakte sich auf höf-
liche Briefwechsel reduzieren.
Nun fand ein Treffen mit dem 
aktuell amtierenden Bürger-
meister, Emanuele Caporaso, 
mehreren Mitarbeiterinnen 
und der von Bürgermeister Jo-
achim Schledt begleiteten De-
legation des Münsterer Partner-
schaftsverein im Rathaus der 
Gemeinde Lastra a Signa statt.
Der Empfang war herzlich und 
offen. Man tauschte die wich-
tigsten Charakteristiken und 

Strukturen der beiden Kommu-
nen aus, stellte viele Gemein-
samkeiten fest, aber auch eini-
ge Gegensätze.
Selbstverständliche wurden die 
obligatorischen Gastgeschen-

ke, wie Wappen, Banner und 
Broschüren ausgetauscht.
Die Münsterer Delegation über-
raschte das Gemeindeober-
haupt mit einem Fan- Schal 
und einem handsignierten 

Fußball der SV- Jugend.
Nachdem der Bürgermeister 
von Lastra den Fußball offiziell 
an einen örtlichen Fußballver-
ein mit Inklusionsprojekt ver-
geben hat, besteht die Erwar-
tung eines Austauschkontaktes 
seitens der Gemeinde Münster.
Weiterhin hat der Münsterer 
Bürgermeister für die im Som-
mer anststehende Gewerbeve-
ran-staltung an die Kommune 
Lastra a Signa die Einladung 
zum Besuch und zur Beteili-
gung mit regionalen Produk-
ten ausgesprochen.
Aus Sicht des Partnerschafts-
vereins wäre es wünschens-
wert, wenn in nächster Zukunft 
Kontakte geknüpft uns vertieft 
werden könnten, sei es persön-
lich über den Sportverein oder 
das Gewerbe oder auch viral als 
Kontakt zwischen den Schulen.
Gerade in der politisch aktuel-
len Phase nationaler Entfrem-
dungen und Abgrenzungen 
bleibt es wichtig über den kom-
munalen Tellerrand zu schau-
en und persönliche Kontakte 
zu den europäischen nachbarn 
zu halten.
Wer Interesse an diesen Akti-
vitäten hat, ist als Mitglied des 
Partnerschaftsvereins immer 
willkommen. Kontakt unter 
http://pv-lastra-muenster.de.

Belebung der europäischen Partnerschaft
Partnerschaftsverein Lastra a Signa – Münster besucht italienische Partnergemeinde

Im Bild (v.l.): Bürgermeister Emanuele Caporaso, Vorsitzende 
Gerlinde Herd-Huber, Bürgermeister Joachim Schledt.�  (Foto: p.)

Münster (MA) Am 22. und 23. 
August findet unter neuem 
Namen, an neuem Ort und 
mit völlig neuem Konzept das 
Gewerbe- und Vereinsevent 
„Münster Arena“ statt. An 
dem Sommerwochenende ver-
wandelt sich die Eventlocation 
„Alte Kaserne“ (Breitefeld 17) 
im Ortsteil Breitefeld in ein 
großes Messe- und Veranstal-
tungsgelände.
Die Münsterer Kult-Band RA-
BAZ und Sängerin Missy Bee 
sorgen am zweiten Veranstal-

tungstag (Sonntag, 23. August) 
pünktlich zum Frühschoppen 
ab 11.30 Uhr für jede Menge 
gute Laune. Der Eintritt ist frei!

RABAZ am 23. August bei „Münster Arena“
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Männerchor:  Nächste Pro-
ben an den Donnerstagen, 9. 
und 16. April, um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Kro-
ne“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am Sonntag, 12. April, fin-
det das Totengedenken um 11 
Uhr auf dem Waldfriedhof in 
Eppertshausen statt. Der ge-
samte Chor trifft sich bereits 
um 10.45 Uhr direkt vor Ort 
zum kurzen Aufwärmen. Klei-
derordnung: Gedeckte, dunk-
le Kleidung – nach Möglich-
keit dunkler Anzug, weißes 
Hemd, keine Krawatte.
Am Montag, 13. April, findet 
um 19 Uhr die Probe des En-
semble Musica statt. Bereits 
um 19.30 Uhr schließt sich 
die Probe des gesamten Chors 
statt. Im Rahmen der Probe 
um 19,30 Uhr wird unser ehe-
maliger Chorleiter Hans-Die-
ter Müller für einige Minuten 
die Literatur durchsingen, die 
man am 25. April benötigt. 
Ab 20 Uhr startet dann offi-
ziell des Chorprojekt Män-
nerchor DaDi.
Am Samstag, 25. April feiern 
Sänger Klaus Schmid und sei-
ne  Frau Christa ihre diaman-
tene Hochzeit. Der Verein 
gratuliert mit einem Ständ-
chen. Termin ist um 18 Uhr 
in der Gaststätte „Ciao Italia“ 
in Eppertshausen am Franz-
Gruber-Platz. Weitere Details 
zum Treffen folgen rechtzei-
tig.
Das Chorprojekt läuft be-
reits erfolgreich an, der offi-
zielle Start ist am 13. April. 
Man hofft sehr, dass sich ab 
20 Uhr noch weitere interes-
sierte Sänger einfinden wer-
den. Es freut den Vorstand 
besonders, dass man bereits 
mehrere Sponsoren gewin-
nen konnten, die dieses Pro-
jekt finanziell unterstützen. 
Dadurch wird unter anderem 
auch die Abschlussveranstal-
tung am 5. September – der 
Serenadenabend – ermög-
licht. Zusätzlich plant man 
Investitionen in neue Chor-
literatur, hierzu wurden be-
reits Abstimmungen mit dem 
Chorleiter getroffen. Auch im 
Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
ist man aktiv: Ein Flyer wird 
aktuell erstellt und zahlreiche 
Pressemitteilungen wurden 
bereits veröffentlicht.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 16. April, 
um 19 Uhr zur nächsten Übung. 
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich wieder am Montag, 13.April.
Jugendfeuerwehr: In den 
Osterferien findet keine Treffen 
statt statt.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Mit einer 
bunten Osteraktion hat das 
Deutsche Rote Kreuz, Ortsver-
ein Eppertshausen,  zahlreiche 
Kinder und Familien begeistert. 
Auf dem Franz-Gruber-Platz 
konnten die kleinen Besucher 
Ostereier suchen und sich über 
kleine Überraschungen freuen. 
Ein besonderes Highlight war 
der Besuch des Osterhasen, der 
für strahlende Kinderaugen 
sorgte.
Neben Spiel und Spaß stand 
auch das Kennenlernen der Ar-
beit des DRK im Mittelpunkt. 

Viele Familien nutzten die Ge-
legenheit, sich über das ehren-
amtliche Engagement im Orts-
verein zu informieren.
Im Rahmen der Veranstaltung 
wurde zudem ein neues Ange-
bot angekündigt: Ab dem 1. 
Mai  startet das „Mini-DRK“, 
eine Kinder-Erste-Hilfe-Spiel-
gruppe für Kinder ab drei 
Jahren. Ziel ist es, bereits den 
Jüngsten spielerisch wichtige 
Grundlagen wie Hilfe holen, 
trösten und kleine Verletzun-
gen versorgen näherzubringen. 
� (Foto: DRK Eppertshausen)

Gelungene Osteraktion beim DRK Eppertshausen
Start des Mini-DRK angekündigt

ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und 
vollständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann 
zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Das nächste Treffen mit Ange-
hörigen findet am Mittwoch, 
15.April,  um 12 Uhr im Res-
taurant Adebar statt. 

Jahrgang 1940                 
Eppertshausen 

Eppertshausen (EA) Für den 
bevorstehenden großen Auf-
tritt, den Heimatabend des 
Odenwaldklubs, der unter dem 
Titel „Zum griene Boam“ am 25. 
April in der Bürgerhalle statt-
finden wird sind das Mando-
linenorchester nach Büdingen 
gereist. Fast vollzählig wurde das 
anstehende Bühnenprogramm 
eingeübt. Dies war eine neue 
Herausforderung, vor allem für 
die jüngeren Spieler, denn die 
einstudierten Lieder werden im 
„Odenwälder Dialekt“ gesungen, 
das eine besondere sprachliche 
Anforderung stellt. Da mussten 
einige Sätze erst einmal übersetzt 
werden, was zur allgemeinen Er-

heiterung beisteuerte. Auch diese 
Klippen wurden gemeistert, und 
die Wirtshausszenen geübt, die 
von traditionellen Odenwälder 
Tänzen begleitet werden.
Auch neue schöne und schwie-
rige Orchesterliteratur wurde in 

Einzel- und Gruppenunterricht 
fast konzertreif eingeübt. Aber 
auch die Geselligkeit kam nicht 
zu kurz. Diese spielte sich über-
wiegend in der Jugendherberge 
ab, da das Aprilwetter keine an-
dere Alternative zuließ. Im Wan-

derheim des Odenwaldklubs in 
Knoden wurden zwei Wochen 
zuvor die jungen Spieler und 
Spielerinnen auf die kommen-
den Auftritte vorbereitet. Über 
20 Teilnehmer und Tagesgäste 
erarbeiteten neue Stücke und 
hatten dabei sichtlich viel Spaß. 
Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt dabei den Betreuerinnen 
und der Dirigentin Katja Berker, 
die alles organisierte.
Nun hofft der Verein und das Or-
chester auf regen Zuspruch zum 
Heimatabend. Karten für den 
besonderen Abend gibt es im 
Rathaus, im Geschäftshaus Sperl 
und bei den Spielern.
� (Foto: OWK)

Vorbereitung für den Heimatabend                       
des Odenwaldklubs

Übungswochenenden des Schüler- und Mandolinenorchesters

Münster (MA) Am 28. April 
startet wieder ein neuer Seni-
oren-Trommelkurs mit Musik-
pädagogin Mercedesz Györi. 
Die Gruppe trifft sich immer 
dienstags ab 9.30 Uhr in der 
Kulturhalle. Die Kosten für 10 
Termine betragen 60 Euro pro 
Person.
Anmeldungen können an 
Frau Düring unter 3002-522 
E- Mail seniorenbeirat@muens-
ter-hessen.de gerichtet werden. 
Mercedesz Györi ist Querflö-
tistin und spielt in Orchestern 
klassische Musik. Außerdem ist 
sie Musikpädagogin und bietet 
verschiedenste Workshops an.

Neuer Senioren-   
Trommelkurs startet

Eppertshausen (EA) „Zum gri-
ene Boam“ ist das Motto des 
Heimatabends, das von drei 
Ortsgruppen des Odenwald-
klubs am 25. April aufgeführt 
wird und die Zuschauer und 
Besucher in die Zeit der Jahr-
hundertwende zurückver-
setzt. 
Der fast vergessene Dialekt 
begleitet den Abend, der von 
den Töpfern, Winzer und 
Müllern in der Region erzählt. 
Begleitet von traditionellen 
Tänzen der Trachtengruppen, 
der Musik der Reichelshei-
mer Trachtenkapelle und des 
Mandolinenorchesters, den 
Odenwälder Liedern und ge-
spielten Szenen im Wirtshaus. 
Dazu gibt es noch etwas bo-
denständiges Essen und auch 
Apfelwein. In dieser Zusam-
mensetzung haben die Akteure 
noch nie zusammengefunden 
und freuen sich ein vielfältiges 
und abwechslungsreiches Pro-
gramm zu bieten. 
Karten gibt es im Geschäfts-
haus Sperl, im Rathaus Epperts-
hausen und bei Norbert Anton, 
Tel. 32462.

Heimatabend des 
Odenwaldklubs 

Eppertshausen (EA) Am 19. Ap-
ril um 10 Uhr startet ab dem 
Rathaus Eppertshausen eine in-
teressante Wanderung oberhalb 
des Gersprenztals. Zuerst besich-
tigen wir die Werkstatt des Holz-
künstlers in Beerfurth, der die 
bekannten „Gäulsche“ – (Holzp-
ferdchen) noch traditionell her-

stellt. Dann geht es anspruchs-
voll hinauf bis unterhalb des 
Waldschlösschen nahe der „Vier 
Stöck“. Hier gibt es eine Mittags-
rast. Dann mündet der Weg auf 
dem gelben Dreieck auf dem Ber-
gbaulehrpfad, der von Lehrtafeln 
begleitet wird. Auf dem ca. 5 km 
langen Weg werden die Abbau-

methoden und Gesteinsschich-
ten dieser Landschaft erklärt 
und der mühsame Abbau um die 
Jahrhundertwende aufgezeigt. 
Vorbei an der Dehnbuche und 
dem Steinernen Kreuz, einem 
Bildstock ist es nicht mehr weit 
bis zum Lärmfeuer. Noche eine 
kurze Rast, dann geht es talwärts 

zur Abschlussrast, der Brauerei 
Schmucker. Eine kleine Karte 
ist vorbereitet und kann auf der 
Homepage angesehen werde.
Anmeldung bei Norbert Anton 
(Tel. 32462) oder Birgit Viertel 
(Tel. 32290). Tagsüber Rucksack-
verpflegung und Wanderstöcke 
sind empfohlen.

OWK wandert auf dem Geologie-Pfad bei Reichelsheim

Eppertshausen (EA) Nach meh-
reren Jahren ohne Teilnahme 
starteten dieses Jahr wieder 
zwei Turnerinnen des TAV Ep-
pertshausen bei den Gauein-
zelmeisterschaften im Gerät-
turnen weiblich in Hanau.

Mia Mädel und Liana Hoch-
wimmer zeigten beide gute 
Übungen und erturnten je-
weils mit Abstand die beste 
Wertung in ihrem Wettkampf 

an einem der vier Geräte - Mia 
am Stufenbarren und Liana am 
Balken.
Dennoch reichte es im Gesam-
tergebnis nicht für die erhoff-
ten Platzierungen.
Liana verpasste, mit einem 
sehr guten Platz 4, nur knapp 
das Treppchen.
Mia erreichte Platz 22, wobei 
ihr ein Sturz am Balken ihre 
Platzierung in der oberen Hälf-
te der Top10 kostete.

Joelina Gotta und Ann-Kath-
rin Schledt, Trainerinnen der 
Beiden, sind stolz auf die Leis-
tungen ihrer Mädchen.
Aus den Reihen der Mädchen 
und Trainierinnen bedankt 
man sich nochmals herzlich 
bei Hutter & Ehrenreich GmbH 
und den weiteren Spendern, 
welchen uns die Anschaffung 
der neuen TAV Trainingsanzü-
ge ermöglicht haben.
� (Foto: TAV)

Turnerinnen des TAV Eppertshausen nach Jahren wieder                                                
bei den Gaueinzelmeisterschaften vertreten

Kleidersammlung am Sams-
tag 11.April ab 9 Uhr im ge-
samten Ortsgebiet, im Pfarr-
garten wird gearbeitet und im 
Babykleiderkorb sortiert. Die 
Vergangenheit hat gezeigt, dass 
ein gemeinsames Arbeiten viel 
Spaß bereitet. Daher freut man 
sich, wenn uns viele helfende 
Hände unterstützen möchten. 
Vor der Kleidersammlung kön-
nen bereits Kleiderspenden am 
Kolpingheim Schulstr.2 (hinter 
der kath.Kirche) an folgenden 
Terminen abgegeben werden: 
Samstag, 4.April von 10 - 12 
Uhr und Freitag, 10.April von 

17 - 18.30 Uhr Samstag, 11.Ap-
ril von 10 - 12 Uhr. Gesammelt 
werden: Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung, Unterwäsche 
in sauberem Zustand, Federbet-
ten, Woll- und Stricksachen, 
Ledergürtel- und Taschen, Bett- 
und Haushaltswäsche, Übergar-
dinen und besonders Schuhe 
(nur paarweise gebündelt).  Tex-
tilabfälle, Teppiche, Matratzen, 
Heizkissen sowie nasse oder 
verschlissene Kleidung werden 
nicht angenommen. 
Betriebsbesichtigung der 
Kompostierungsanlage 
Semd: Am Freitag, 17. April, 

lädt die Kolpingfamilie Epperts-
hausen zu einer Fahrradtour 
nach Semd mit Betriebsbesich-
tigung der dortigen Kompos-
tierungsanlage ein. Treffpunkt 
ist mit Fahrrädern um 14 Uhr 
am Kolpingheim (Schulstraße 2 
hinter der katholischen Kirche) 
oder um 15 Uhr direkt vor Ort. 
Bitte anmelden unter anmel-
dung@kolping-eppertshausen.
de.
Zum Kolpingsport trifft sich 
die Kolpingjugend immer mon-
tags von 19 bis 20 Uhr in der 
Sporthalle Eppertshausen (Nie-
der-Röder-Straße).

Kolpingsfamilie Eppertshausen
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Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicher Wirkstoff be-
stimmte Körperzellen stoppen
kann, die denGelenkknorpel bei
Arthrose angreifen –was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen mali-
gne Tumore bewährt hat. Sie akti-
viert den programmierten Zelltod
einer geschädigten oder funkti-
onsunfähigen Zelle als Überle-
bensschutz des gesunden Gewe-
bes. Das Geniale: Forscher fanden
heraus, dass der in derMistel ent-
haltene Wirkstoff Viscum album
bei Arthrose helfen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Bewe-
gungsmangel, Übergewicht oder
Fehlstellungen können Arthrose
begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den erstenMetern ein Ziehen,
z.B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Steifigkeit sowie bei Ziehen und
Reißen im Knie angewendet.
Der Wirkstoff überzeugt vor
allem deswegen bei Arthrose,
da er sowohl schmerzlindernd
als auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die den Gelenkknorpel bei
Arthrose angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der Wirkstoff Viscum al-

bum kann auch bei Arthrose
helfen! Denn: Laut Arzneimit-
telbild wird Viscum album bei

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml

Medizin ANZEIGE

Wieder einmal steckt die Welt 
in einer Energie-Krise. Doch 
diesmal könnte sie noch ver-
heerender werden als die Öl-
schocks der 1970er-Jahre. Der 
seit Wochen tobende Krieg 
im Iran und die Blockade der 
Straße von Hormus haben be-
reits in Asien zu dramatischen 
Engpässen geführt: In Bangla-
desch warten Autofahrer stun-
denlang an leeren Tankstellen, 
in Kambodscha sind ein Drittel 
der Zapfsäulen geschlossen, 
und in Myanmar gilt ein 
Rationierungssystem für Ben-
zin.

Doch die Warnungen der Ex-
perten sind unmissverständ-
lich: Ab April drohen ähnli-
che Szenarien auch in Europa. 
Shell-Chef Wael Sawan warnte 
auf der CERAWeek-Konferenz 
vor „Energieengpässen in Euro-
pa ab April“, sollte die Meeren-
ge nicht bald wieder passierbar 
sein. Die Internationale Ener-
giebehörde (IEA) bezeichnet 
die Lage gar als „die größte glo-
bale Bedrohung für die Ener-
giesicherheit seit Jahrzehnten“. 
Ein Fünftel des weltweit expor-
tierten Rohöls und ein Fünftel 

der globalen Flüssigerdgaskapa-
zitäten sind blockiert.
Erneuerbare Energien als 
stabile Alternative
Die Preise steigen bereits: Ein 
Barrel der Nordseesorte Brent 
kostete zuletzt weit über 100 
Dollar – ein extremer Anstieg 
seit Beginn des Iran-Kriegs. Für 
Deutschland, das in hohem 
Maße von Importen fossiler 
Energieträger wie Öl und Gas 
abhängig ist, bedeutet das Zu-
satzkosten in Milliardenhöhe. 
Doch während fossile Energien 
unsicher und teuer sind, bie-
ten Erneuerbare Energien eine 
stabile Alternative. Und sind 
zugleich auch als Investment 
eine gute Idee in unsicheren 
Zeiten wie diesen.
Denn Erneuerbare Energien 
sind nicht nur klimafreund-
lich, sondern auch wirtschaft-
lich und geopolitisch eine si-
chere Wahl. Während Öl und 
Gas als politisches Druckmittel 
missbraucht werden, wie der 
Iran-Krieg eindrucksvoll zeigt, 
sind Solar-, Wind- und Was-
serenergie dezentral, planbar 
und weniger anfällig für Liefer-
kettenunterbrechungen.
Die Technologiekosten sind in 
den letzten Jahren dramatisch 
gesunken: Solarstrom ist heu-
te um über 80 Prozent güns-
tiger als vor 15 Jahren, und 
Windkraftanlagen erzeugen 
Strom zu Preisen, die mit fos-
silen Energien konkurrieren 
können. Gleichzeitig bieten 
staatliche Förderungen und 
Subventionen, etwa durch das 
Erneuerbare-Energien-Gesetz 

in Deutschland, zusätzliche 
Anreize für Investoren.
Die sozialen Vorteile der 
Energiewende
Doch die Vorteile von Erneu-
erbaren gehen weit über die 
Wirtschaftlichkeit hinaus. Sie 
schaffen lokale Arbeitsplätze, 
stärken die regionale Wert-
schöpfung und reduzieren 
die Abhängigkeit von insta-
bilen Regionen wie dem Na-
hen Osten. Während fossile 
Brennstoffe uns in geopoli-
tische Konflikte verwickeln, 
sorgen Erneuerbare Energi-
en für mehr Unabhängigkeit. 

Und machen Länder damit 
widerstandsfähiger gegen 
Krisen wie den Iran-Krieg.
Zudem treiben strenge Klima-
ziele und CO2-Bepreisung die 
Nachfrage nach grüner Energie 
voran: Die EU will bis 2030 
ihre Emissionen um 55 Prozent 
senken, und immer mehr Un-
ternehmen setzen auf nach-
haltige Energielösungen, um 
ESG-Kriterien (Environmental, 
Social, Governance) zu erfül-
len. Wer heute in Erneuerbare 
investiert, sichert sich nicht 
nur stabile Renditen, sondern 
beteiligt sich auch an der größ-

ten industriellen Transformati-
on seit der Industrialisierung.
Weckruf an die Welt
Die derzeitige Energiekrise ist 
kein vorübergehendes Phäno-
men, sondern wird unsere Welt 
noch auf Monate und Jahre 
prägen. Und sie ist ein Weckruf 
an alle: Wer auf fossile Brenn-
stoffe setzt, bleibt abhängig 
von Krisen, Preisschwankun-
gen und geopolitischen Macht-
kämpfen. Wer hingegen auf Er-
neuerbare Energien setzt und 
in diese investiert, trifft eine 
Entscheidung für Stabilität, 
Nachhaltigkeit und wirtschaft-

liche Sicherheit.
(Alexander Ullrich)
Über VolksInvest
Die Zeiten, in denen lukrative 
Investitionen abseits der Bör-
se nur großen Anlegern vor-
behalten waren, sind vorbei. 
Gemeinsam mit dem börsen-
notierten Finanzierungsdienst-
leister FINEXITY Group (Bör-
senkürzel: FXT) eröffnet die 
EGRO Mediengruppe Privat-
personen den Zugang zu rendi-
testarken Investitionsmöglich-
keiten.
In unserer wöchentlichen Ru-
brik „VolksInvest“ werden Sie 
durch Kapitalmarkt-Experten 
zu Themen wie erneuerbare 
Energien informiert. Die FINE-
XITY Group fungiert dabei als 
digitale Abwicklungsplattform 
für Privatanleger, die den ein-
fachen, transparenten Zugang 
zu erneuerbaren Investitionen 
ermöglicht.
Sichern Sie sich noch heute Ih-
ren Startbonus in Höhe von 3% 
auf Ihre erste Investition. Teil-
nahmebedingungen entneh-
men Sie bitte der Webseite.
Jetzt sofort loslegen:
www.volks-invest.de

Die Zukunft der Energie ist grün
Erneuerbare Energien: Der Iran-Krieg und die derzeitige Energie-Krise zeigen: Grüne Investitionen sichern die Zukunft

� Anzeige

� (Symbolfoto: Pexels/Kelly)
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Münster (MA) Mit „Fresh Voices“ 
startet unter dem Dach des MGV 
1845 Münster ein neuer Projekt-
chor für Jugendliche und junge 
Erwachsene.
Neben dem bereits bestehenden 
Regenbogenchor – dem Kin-
derchor für 4- bis 14-Jährige – soll 
nun eine musikalische Brücke 
zu den Chören FutureVox und 
dem Männerchor entstehen. 
Mitsingen können alle Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen 
im Alter von 15 bis 25 Jahren. 
Gesungen wird das, was gerade 
angesagt ist – aktuelle Songs und 
moderne Chormusik. Die mu-
sikalische Leitung übernimmt 
Andreas Stein, der bereits seit 
November 2022 mit großem Er-
folg den Regenbogenchor leitet. 
Als er gefragt wurde, ein Jugend-

chor-Projekt zu übernehmen, 
war er sofort Feuer und Flamme.
Der Startschuss fällt am 14. April 
im Proberaum der Kulturhalle 
(Eingang auf der Rückseite). Die 
Proben finden dienstags von 
18.50 bis 19.35 Uhr statt. Den 
Abschluss des Projekts bildet 
ein gemeinsamer Auftritt am 
29. August beim Liederabend in 
der Kulturhalle, zusammen mit 
FutureVox und weiteren Chören.
Langfristiges Ziel des Vereins ist 
es, aus dem Projektchor einen 
festen Jugendchor entstehen zu 
lassen.
Infos und Fragen gerne per 
WhatsApp an Thomas: 0170 
3267367 oder an mgv@mgv-mu-
enster.de. Infos gibt es auch auf 
der MGV-Homepage sowie auf 
Facebook und Instagram.

Fresh Voices: Der neue Jugend-                  
Projektchor des MGV 1845 Münster

Münster (MA) Mittlerweile 
fester Bestandteil des Senio-
renangebotes der Gemeinde 
Münster ist der Kurs „Malen 
für die Seele“ in Kooperation 
mit Anna Maria Klose, Perso-
nal Coach für Achtsamkeit. Für 
alle Menschen über 60 Jahre, 
die sich schon immer mal mit 
Pinsel und Farbe ausprobieren 
wollten und Lust auf Achtsam-
keitstraining in Verbindung 
mit der Malerei haben, gibt es 
jetzt zwei weitere Termine. 
Die neuen Termine sind immer 
freitags von 10 bis 11.30 Uhr 
im Gemeinschaftsraum der 
Seniorenwohnanlage (Walter-

straße 7b) an folgenden Tagen:
24. April, 22. Mai und 19. Juni.
Die Kursgebühr beträgt 10 Euro 
pro Termin, darin enthalten 
sind bereits die Materialien. 
Anmelden kann man sich für 
einzelne Termine oder auch für 
alle. Künstlerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. 
Wer über 60 Jahre alt ist und 
Lust hat, beim Mal-Workshop 
dabei zu sein, meldet sich bit-
te per Mail an seniorenbeirat@
muenster-hessen.de unter An-
gabe des Wunschtermins oder 
telefonisch bei Frau Düring an: 
3002-522. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt!

Malen für die Seele:  Neue 
Termine für alle ab 60 Jahren

Einsatzabteilung:  Nächs-
ter Unterricht am Donnerstag, 
9.April, um 20 Uhr. 
Die nächste SOA Maschinisten 
wird am Samstag, 11.April, um 
13 Uhr durchgeführt. Anmel-
dung im internen Bereich.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich zur nächsten Sitzung am 
Dienstag, 14.April, um 20 Uhr
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
9. April, um 18 Uhr zu einem 
Äpplerabend.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 15. 
April, um 18 Uhr. 
Bambinis:  Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 22. April, um 16 
Uhr.
Familien- und Ehrungs-
abend am Samstag, 18.April, 
ab 19.30 Uhr im Vereinsheim 
des SV Münster. Die aktiven 
Mitglieder bittet man, sich über 
den internen Bereich bis zum 9. 
April anzumelden. Alle anderen 
Vereinsmitglieder können sich 
telefonisch bei Stefan Hebeling 
(0170/2272265) anmelden. Für 
alle angemeldeten Gäste steht 
ein reichhaltiges Buffet bereit. 
Der Kostenbeitrag beträgt 15 
Euro pro Person.
Lehrgänge: Im März gab es 
wieder eine rege Teilnahme an 

Lehrgängen und Seminaren. 
Hierbei ging es um die unter-
schiedlichsten Themen, begin-
nend beim Grundlehrgang bis 
hin zu Seminaren für die Ju-
gendarbeit.
Auch drei frisch ausgebildete 
Feuerwehrmänner brachte der 
März hervor, denn Pitt und 
Toni Oestreicher sowie Lucas 
Krauß belegten die Truppman-
nausbildung Teil 1 (Grundaus-
bildungslehrgang) in Brandau. 
Auf diesem Lehrgang wurde 
den dreien, die bereits aus 
der Jugendfeuerwehr ein soli-
des Grundwissen hatten, alles 
Wichtige beigebracht, um bei 
einem Einsatz grundlegende 
Tätigkeiten ausüben zu können.

Freiwillige Feuerwehr Münster

18. Spieltag: 1.  Arnd Krug                                  
3757 Punkte, 2.  Uwe Lauten-
schläger 3280,  3.  Udo Schie-
ßer3221, 4.  Thilo Debor 3102,  
5.  Lorenz Bauer 3037.
Spielabend donnerstags um  
19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 
2.  Gastspieler sind gerne will-
kommen.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse:  1. Richard Graf 
468 Punkte, 2. Werner Böhm 
523, 3. Maria Becker 602, 4. 
Dieter Lorenz 611 .
Spielabend immer samstags 
um 18.30 Uhr im Goldenen 
Barren in der Jahnstraße 2. An-
meldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Weitere In-
fos unter http://romme-freun-
de-altheim.npage.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Termine:  11.April: Kommu-
nion, Großes Orchester,16.
April: Gesellenbriefüberrei-
chungsfeier, Jugendorchester.
Ja h re shaupt ver s a m m-
lung am Freitag, 24. April, 
um 20 Uhr im Bistro der Kul-
turhalle Münster. Anträge 

zur Jahreshauptversammlung 
müssen bis Mittwoch, 19. 
April, beim 1. Vorsitzenden 
Justus Brödder (Platz des Frie-
dens 5, 64839 Münster oder 
justus.broedder@mvm1914.
de) in schriftlicher Form ein-
gereicht werden.  

Musikverein 1914 Münster

Zu einem gemütlichen Bei-
sammensein trifft man sich 
am Montag, 20. April,  um 
17 Uhr in der Gaststätte „Alt-
münster“ Frankfurter Str. 13, 
Münster. Wie immer sind alle 
Jahrgangsangehörigen und 
Partner recht herzlich einge-
laden. Dabei wird man auch 
Anregungen und Wünsche zu 
Aktivitäten im Jahr 2026 ent-
gegennehmen.

Jahrgang 1946/47 
Münster

Münster (MA) Die AWO Müns-
ter startet ein neues, wohltuen-
des Angebot: Gemeinsam spa-
zieren gehen – mit fachlicher 
Begleitung. Los geht’s am Sams-
tag, 11. April, um 11 Uhr.
Treffpunkt ist das südliche Ende 
der Kirchstraße in Altheim, di-
rekt am Waldrand. Von dort aus 

starten wir gemeinsam in die 
Natur. Wichtig sind bequeme, 
feste Schuhe – wer mag, bringt 
zusätzlich Laufstöcke und etwas 
zu trinken mit.
Geleitet wird die Gruppe von 
Lina Lutz, ausgebildete Traine-
rin, erfolgreiche Tanzsportlerin 
und angehende Physiothera-

peutin. Sie achtet auf eine ge-
sunde Gangart, hilft dabei, die 
richtige Belastung zu finden, 
und gibt Tipps rund ums Ge-
hen, Haltung und Ausdauer. 
Dabei gilt: Niemand wird über-
fordert oder zurückgelassen.
Im April findet das begleitete 
Spazierengehen jeden Samstag 

um 11 Uhr statt, zunächst kos-
tenlos (Dauer ca. 30–45 Minu-
ten). Bei guter Resonanz wird 
das Angebot im Mai fortgeführt 
(dann gegen eine kleine Ge-
bühr).
Für Rückfragen und ggf. An-
meldung: Gerhard Dahms, Tel.  
633220.

Lauftreff bei der AWO Münster startet am Samstag

Chorwochenende in der 
Kulturhalle am Samstag, 
18.April, von 11 bis 18.30 Uhr 
und Sonntag, 19.April, von 11 
bis 14.30 Uhr Als Dozentin 
konnte man erneut Sabine Bus-
salb gewinnen.

Vorschau: 14.April, 19 Uhr: 
Stammtisch im Kaisersaal. 6. 
Juni: 18. Open-Air im Bür-
gerpark. 21.Juni: Teilnah-
me am Kreis-Chorfestival in 
Groß-Zimmern.
Der Chor „da capo“ probt 

donnerstags um 19.30 Uhr auf 
der Nebenbühne in der Kultur-
halle. Bitte den Hintereingang 
der Kulturhalle benutzen. Für 
die nächste Woche liegt die 
Probenarbeit in den Händen 
von zwei engagierten Chor-

mitgliedern. Bis der Chorlei-
ter wieder im Lande ist wird 
die Zeit genutzt um an der 
Choreografie für die Konzer-
te im November zu arbeiten. 
Schnuppergäste herzlich will-
kommen.

AGV Eintracht Münster 1901

Unter dem Motto „Alles Käse“ 
findet am 30. April ab 15.30 
Uhr das nächste Treffen der 
MGV-Senioren im Bistro der 
Kulturhalle Münster statt. Das 
Orga-Team bittet um Anmel-
dung bis zum 26. April.

MGV 1845 Münster

Karfreitagstour mit Re-
kordbeteiligung: Am 
Karfreitag veranstaltete der 
Eintracht-Fanclub seine tra-
ditionelle Karfreitagstour. Bei 
trockenem und teils sonnigem 
Wetter startete man mit dem 
Fahrrad vom Altheimer Feuer-
wehrplatz in Richtung Münster 
über Eppertshausen, wo man 
am Franz-Gruber-Platz bereits 
eine kleine Rast einlegten. Hier 

wurden auch wieder die obli-
gatorischen Ostereier verteilt 
und man nahm eine kleine, 
hochprozentige Stärkung zu 
uns. Weiter ging es dann über 
Ober-Roden nach Urberach. 
Gegen ca. 12.15 Uhr erreichte 
man das Ziel, das Restaurant 
„Sterkel“ in Urberach. Mit ins-
gesamt 37 Mitgliedern (einige 
wenige waren mit dem Auto 
nach Urberach gekommen) war 

man dort sehr zahlreich vertre-
ten und wurde sehr gut bewir-
tet. Gut gestärkt ging es am frü-
hen Nachmittag von Urberach 
in Richtung Eppertshausen an 
der Thomashütte vorbei und 
durch den Rotkäppchen-Wald 
zurück nach Altheim, wo alle 
Teilnehmer wohlbehalten und 
gut gelaunt am Startpunkt in 
Altheim eintrafen.
Seniorengruppe nahm an 

Muna-Führung teil: Bereits 
Ende März hat die gemischte 
Seniorengruppe des EFC an 
einer Muna-Führung mit dem 
Schwerpunkt „Muna-Historie“ 
teilgenommen. Guide Kevin 
Dunn (ehemaliger Oberstleut-
nant der US-Army) wusste un-
sere Gruppe in einer mehr als 
zweistündigen Präsentation 
hervorragend zu informieren 
und zu unterhalten.

Eintracht-Fanclub Altheim

Nächstes Jahrgangstreffen ist 
am  Freitag, 17. April, um  18 
Uhr in der Gaststätte „ALT 
MÜNSTER“. Dort teilt man den 
Reiseverlauf  der diesjährigen 
Bodensee-Tour mit.

Jahrgang 1951/52 
Münster

La Musica Chorprobe  am 
Dienstag, 14. April, um 18.30 
Uhr, Chorprobe im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Raiffeisenstraße 1. 
Das Altheimer Brunnen-

fest  am Sonntag, 10. Mai, 
startet um 10.15 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der 
Altheimer Kirche. Danach 
geht es vor dem ev. Gemein-
dehaus mit dem Festbetrieb 

weiter. Natürlich gibt es wie-
der ein Brunnenfestsingen, 
zu dem im Laufe des Nach-
mittags mehrere Chöre er-
wartet werden. Für Kinder 
werden Spiele und Ponyreiten 

angeboten.
Ordentliche Mitglieder-
versammlung am Freitag, 
24. April, um 19.30 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus. 

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Der Aktionstag 
„Kinder haben Rechte – Müns-
terer Vereine machen die Kin-
der stark!“ wird gemeinschaft-
lich organisiert. Bereits dabei 
sind: DJK Blau-Weiß-Münster 
e.V., SV Münster, TV Münster, 
Musikverein Münster, Rad-
sportverein Münster,  Pfadfin-
der Münster,  Angelsportverein 
Münster.

Geplant sind unter anderem: 
Bewegungs- und Sportangebo-
te, Kreativ- und Bastelaktionen, 
Musik- und Mitmachangebote, 
kindgerechte Informationen zu 
Kinderrechten. Es gibt Kuchen 
& Snacks & Getränke.
Ein besonderes Highlight ist 
eine Schnitzeljagd durch die 
verschiedenen Stationen. Kin-
der starten bei einer Station, 

erhalten eine Stempelkarte und 
entdecken dann Schritt für 
Schritt die Angebote der ande-
ren Vereine.
Termin: Sonntag, 26. April, 
von 15 bis 18.30 Uhr bei der 
DJK Blau-Weiß-Münster. Alle 
Einnahmen des Aktionstages 
werden an die Initiative krebs-
kranke Kinder Darmstadt e. V. 
gespendet.

„Kinder haben Rechte – Münsterer Vereine 
machen die Kinder stark!“

Eppertshausen (EA) Karfreitag 
Morgen, 5 Uhr, Valentinuska-
pelle Eppertshausen. Rund 70 
Eppertshäuserinnen und Ep-
pertshäuser kamen der Einla-
dung der Kolpingfamilie nach, 
gemeinsam dem Kreuzweg 
Jesu zu gedenken, miteinander 
eine Andacht zu feiern und die 
Wegkreuze im Gemeindegebiet 

zu erlaufen. Angelehnt an den 
Ökumenischen Kreuzweg der 
Jugend unter dem Motto „da-
hinter – Tiefer sehen, weiter 
gehen“ wurden in der Andacht 
in Bildern und Texten Verbin-
dungen des Leidensweges Jesu 
mit unserem heutigen Leben 
beleuchtet. Vertieft wurde das 
auf dem anschließenden Fuß-

weg entlang der fünf Wegkreu-
ze durch weitere Texte und vie-
le Gespräche der zahlreichen 
Teilnehmer. Mit dabei: ein 
vollgepackter Koffer als Symbol 
für das heutige „Kreuz“ vieler 
Menschen. Der Ausklang fand 
bei Kaffee, Tee und Rosinenz-
opf im Haus der Vereine statt. 
� (Foto: privat)

Traditioneller Kreuzweg der Kolpingsfamilie 
am Karfreitag
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Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 0 6104 9 531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Mo-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Tapfer gekämpft und doch verloren.

Wir behalten Dich immer in unseren Herzen
Dein Frank, Sebastian und Maximilian

Oma Anna
Mama Monica

Carlos José mit Familie
Angela mit Familie

Deyanira

Die Beisetzung fand am Montag, den 30. März 2026 im Cementerio José de Nazaret
in Santo Domingo - Dominikanische Republik - statt.

Carmen Maria
Nuñez Martinez
* 16.07.1973 † 19.03.2026

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Benz kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 98 79 935

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Teetrinken ist gut.
Abwarten nicht unbedingt.
Bestattungsvorsorge –
Gewissheit im Ungewissen.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art, 
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Schmuck, Perrü-
cken, Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristalle, 
Messing, Bilder, Orden, Kleidung, Go-
belin, Gardinen, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Möbel, Bücher, Haushaltsauf-
lösung. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie Werteinschätzung. Zahle 
absolute Höchstpreise, 100% seriös, 
100% diskret, zahle alles bar vor Ort. 
Mo.-So. von 8.00- 21.00 Uhr, auch an 
Feiertagen. Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung von Kopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt 
sich: 0174-8043973.

Achtung - Achtung! Herr Berger 
kauft Pelze, Nerze, Silberuhren aller 
Alt. Schallplatten, Näh-/ Schreib-
maschinen, Briefmarken, Kleider, 
Bernstein, Münzen, Bleikristall, Fern-
gläser, Perücken, Teppiche, Bilder, 
Ölgemälde, Möbel, Porzellan, Kroko-
taschen, Krüge, Modeschmuck, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe, 
auch Haushaltsauflösungen, Altgold, 
Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck. 
100% seriös und dirkret. Kostenlose 
Beratungund Anfahrt sowie kosten-
lose Werteinschätzung. Zahle Bar 
vor Ort, täglich von 7.30 - 20.30 
Uhr. Gerne auch am Wochenende.  

Tel.: 069 - 25 71 84 43

Das Treffen der Parkin-
s o n - S e l b s t h i l f e g r u p p e 
Groß-Umstadt und Umland, zu 
unserer „ Osterfeier“ am Sams-
tag, 11. April, im DRK Heim in 
Kleestadt muss aus organisato-
rischen Gründen abgesagt wer-
den.
Das nächste Treffen findet am 
Samstag, 9. Mai, um 14.30 Uhr 
im DRK Heim in Kleestadt un-
ter dem Motto: „Lewetex“ Bett 
und Matratze statt.

Parkinson-                      
Selbsthilfegruppe

Rödermark (NHR) Nahezu 14 
Jahre ist das Goldhaus Röder-
mark im Herzen Ober-Rodens 
ansässig. Hier dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren 
– der Service des Fachgeschäfts 
ist umfassend und bietet für je-
des Event und jeden Anlass das 
Passende. 
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdiger 
und fairer Partner. Inhaber Ma-
tay Turgay liegt die Sicherheit 
– gerade von älteren Kunden – 
sehr am Herzen. „Goldverkäufer 
sollten auf seriöses Geschäftsge-
baren achten, zuvor den Gold-
preis abfragen und sich nicht von 
überzogenen ‚Fantasiepreisen‘ 
locken lassen“, erklärt Turgay. Ab 
einem Verkaufswert von 2000 
Euro müsse man sich als Verkäu-
fer legitimieren, wenn dies bei 

einem Goldgeschäft kein Thema 
sei, sollte man seine Schätze wie-
der mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktuel-
len Wert“, sagt er.
Mit seinem riesigen Schmucksor-
timent, inklusive Verlobungs- 
und Trauringen, einem großen 
Angebot an hochwertigen Uh-
ren, der Reparatur von Schmuck 
und Uhren aller Art bis hin zum 
Batteriewechsel ab 5 Euro, bie-
tet der Einzelhändler in seinem 
Laden in Ober-Roden einen 
echten Rundum-Service und 
ein Einkaufserlebnis vor Ort. 
Und auch das ist Matay Turgay 
ein Anliegen, dass die Men-
schen lokal kaufen. „Ich finde, 
das sollten Eltern schon ihren 
Kindern vermitteln, dass man 
in seinem Wohnort einkauft“, 
meint der Juwelier. „Den Ein-

kauf und Service vor Ort weiß 
man erst zu schätzen, wenn es 
ihn nicht mehr gibt.“ Ohrlochs-
techen etwa - auch das wird im 
Goldhaus Rödermark angebo-
ten. Sehr gefragt sind außerdem 
die im Laden erhältlichen Son-
deranfertigungen und indivi-
duellen Gravuren. Kommt ein 
Kunde mit speziellem Wunsch, 
macht der Familienbetrieb vieles 
möglich: Matay Turgays Bruder 
hat eine Goldschmiedelehre in 
Hanau absolviert und der Profi 
führt diese Arbeiten an den be-
sonderen Schmuckstücken sorg-
fältig aus. „Wir tun alles, damit 
unsere Kunden zufrieden sind“, 
verspricht der Inhaber.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schulstra-
ße 2, gegenüber der Sparkasse, 
Rödermark, Tel. 06074 6808435, 
infor@juwelier-goldhaus.de, ju-
welier-goldhaus.de.�(Foto: RMV)

Goldhaus Rödermark seit Langem 
in Ober-Roden etabliert: Besondere                        
Schmuckstücke und Rundum-Service

� Anzeige
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Aktivurlaub an der Römischen
Weinstraße – Wie die Moselregion
Natur, Outdoorangebote und
historische Spurensuche zu einem
spannenden Erlebnis vereint
(epr) Wer Urlaub und Aktivität ver-
binden möchte, findet an der Römi-
schen Weinstraße zwischen Eifel,
Hunsrück und Mosel ideale Bedingun-
gen. Die Region mit 19 Orten bietet
traumhafte Panoramen und eine
einzigartige Verbindung von Natur,
Kultur und Geschichte. Besonders
flexibel lässt sie sich per Rad erkun-
den: gut ausgebaute Routen führen
entlang der Mosel, in Seitentäler,
durch Wälder, Streuobstwiesen und
Winzerdörfer. Familien und Genuss-
radler genießen fast steigungs-
freie Etappen des Mosel-Radwegs,
Sportliche erkunden Salm-Radweg,
Ruwer-Hochwald-Radweg oder Moun-
tainbike-Trails. Radbusse und die
Rheinland-Pfalz-App erleichtern die
Planung. Unterwegs warten Römer-
relikte wie die Villa Rustica in Mehring
oder die Villa Urbana in Longuich
(auch digital erlebbar) sowie Trier
mit Porta Nigra und Kaiserthermen.
Freizeitangebote wie Triolago, das
Besucherbergwerk Fell oder maleri-
sche Moselorte mit Einkehrmöglich-
keiten runden das Erlebnis ab. Mehr
unter www.reiseplaza.de/roemische-
weinstrasse

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
STUDIO2 MEDIA

Entspannt unterwegs! –
In Bad Schlema im Erzgebirge
einen Mix aus Wellness, Natur
und Kultur erleben
(epr) Urlaub in Bad Schlema im
Erzgebirge bietet eine spannende
Mischung aus Gesundheit und
Erholung, Natur und Kultur. Besucher-
magnet des staatlich anerkannten
Radonheilbads ist das ACTINON, eines
der modernsten Bäder Deutschlands.
Stirnguss oder Kräuter-Stempel-
massage? Im Ayurveda-Center des
Vier-Sterne-Hotels „Am Kurhaus“
sorgen Ayurveda-Spezialisten aus
Sri Lanka für Wellness-Genussmo-
mente der Extraklasse! Gut für die
Gesundheit ist auch eine Wande-
rung durch die abwechslungsreiche
Mittelgebirgslandschaft mit ihren
romantischen Tälern und Höhen.
Schritt für Schritt bleibt der Alltag auf
der Strecke, Körper und Geist werden
belebt und Glückshormone freige-
setzt. Apropos... Glück auf! Dieser
traditionelle Gruß der Bergleute
erschallte früher auch im Erzgebirge
und wird selbst heute noch genutzt.
Wer sich auf die Spuren des Schlemaer
Bergbaus begeben möchte, kann das
Museum Uranbergbau erkunden
oder das Besucherbergwerk „Markus
Semmler“ sowie den Lehrstollen am
Silberbach besichtigen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Urlaub zwischen historischen
Mauern – Die ehemalige bayeri-
sche Reichsstadt Nördlingen ver-
bindet mittelalterliches Flair mit
abwechslungsreichen Aktivitäten
(epr) Kopfsteinpflaster unter den
Füßen, Fachwerk vor den Augen
und der Blick vom „Daniel“ über ein
rundes Häusermeer: Ein Urlaub im
bayerischen Nördlingen fühlt sich
an wie eine Reise in eine andere
Zeit. Hinter dicken Mauern liegen
kleine Geschäfte, Cafés und ruhige
Innenhöfe, während Türme und
Tore immer wieder neue Blick-
fänge bieten. Die vollständig erhal-
tene, rundum begehbare Stadtmauer
macht den Ort einzigartig. Mehr
über die Geschichte der einst freien
Reichsstadt erfährt man im Stadt-
museum im Hl.-Geist-Spital, im
Stadtmauermuseum oder beim
Aufstieg auf den „Daniel“. Für noch
tiefere Einblicke bieten sich Stadt-
und Themenführungen etwa zu
Hexenprozessen oder kuriosen
Stadtgeschichten an. Mehr unter
www.reiseplaza.de/noerdlingen

Wo die Nordsee entschleunigt –
Wattenmeer, Strand und Kunst –
ein Urlaub in Dangast verbindet
Naturerlebnis und Erholung auf
besondere Weise
(epr) Stress hinter sich lassen – an der
Nordsee fällt das Abschalten leicht,
denn Ebbe und Flut bestimmen den
Rhythmus. Auf einem Geestrücken
mit Blick auf den Jadebusen liegt
Dangast, das südliche Tor zum Wat-
tenmeer und idealer Ausgangspunkt,
um das UNESCO-Weltnaturerbe ent-
spannt oder aktiv zu entdecken. Ein
Highlight ist die Wattwanderung:
Guides führen barfuß durchs Watt,
erklären Priele und Gezeiten und
zeigen Wattwurm, Muschel & Co.
Wer lieber trocken bleibt, erkun-
det die Region per Rad über Deiche,
Marschwiesen und Kunstpfade. Kunst
prägt Dangast: Das Künstlerhaus
Franz Radziwill sowie Ateliers und
Galerien verbinden Natur und Krea-
tivität. Am Strand genießen Urlauber
Nordseefeeling pur: Kinder spie-
len im Sand, Strandbars erfrischen,
Fischbuden stärken. Camping direkt
am Meer erlaubt es, die See rund um
die Uhr hautnah zu erleben. Alle Infos
unter www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Nordseebad Dangast

Im Nordseebad Dangast lassen sich Erholung
und aktives Entdecken ideal verbinden. Direkt
am UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer bieten
naturnahe und bewegungsreiche Angebote –
Strandfeeling inklusive.

Die Römische Weinstraße, wo Eifel, Hunsrück und
Mosel aufeinandertreffen, lässt sich ideal mit dem
Rad entlang der Mosel, in Seitentäler und durch
Winzerdörfer erkunden.

Foto: epr/Verein Römische Weinstraße e.V./
Marco Rothbrust

Kurzurlaub für die Seele –
Im Taunus ursprüngliche Natur
erleben, innere Ruhe finden und
neue Energie tanken
(epr) Ein Tapetenwechsel muss nicht
mehrere Wochen dauern: Schon ein
Tagesausflug oder Wochenendtrip
in die Natur sorgt für Erholung und
eröffnet neue Perspektiven. Wie
wäre es mit einem Ausflug in den
Taunus? Das Mittelgebirge ist ein
beliebtes Naherholungs- und Kurz-
urlaubsziel für die Metropolregion
FrankfurtRheinMain, doch auch von
weiter her lohnt sich die Anreise.
Malerische Wälder, imposante Fels-
formationen, ruhige Seen und beein-
druckende Aussichten locken in den
Naturpark Taunus und den Natur-
park RheinTaunus. Zu den Top-
Sehenswürdigkeiten zählen der
Große Feldberg, der Opel-Zoo in
Kronberg und das Freilichtmuseum
Hessenpark in Neu-Anspach. Auch
die bis zu zwölf Meter hohen Esch-
bacher Klippen, Burg Kronberg
sowie die Relikte des UNESCO-Welt-
erbes Limes bieten spannende Ein-
blicke in Natur und Geschichte. Mehr
unter www.taunus.info

Ob mit dem eigenen Drahtesel im Gepäck oder
einem Leihrad – Fahrradfahren zählt zu den be-
liebtesten Urlaubsaktivitäten. Die schattigen Alleen
entlang des Ludwig-Donau-Kanals bieten optimale
Bedingungen auch an heißen Tagen.

Auf königlichen Wegen in die
Pedale treten – Radgenuss entlang
des historischen Ludwig-Donau-
Kanals rund umNeumarkt in der
Oberpfalz
(epr) Der Fahrtwind im Gesicht, das
gleichmäßige Surren der Reifen und
der Vorteil, Orte und Landschaften
schnell und flexibel aus nächster
Nähe zu entdecken: Im Urlaub mit
dem Fahrrad unterwegs zu sein, zählt
längst zu den beliebtesten Reise-
aktivitäten. In Neumarkt in der Ober-
pfalz führt einer der charmantesten
Radwege Bayerns entlang des his-
torischen Ludwig-Donau-Kanals.
Einst von König Ludwig I. in Auf-
trag gegeben, feiert dieses beein-
druckende Bauwerk in diesem Jahr
sein 180-jähriges Jubiläum. Heute
bieten die ebenen Uferwege ent-
lang alter Schleusen, kleiner Brücken
und grüner Landschaften ideale
Bedingungen für abwechslungsrei-
ches Genussradeln. Die Stadt Neu-
markt präsentiert sich dabei als
idealer Übernachtungsort. Von hier
lassen sich Tagestouren nach Nürn-
berg oder ins Altmühltal ebenso
realisieren wie Sternradeln in die
umliegenden Regionen. Mehr unter
www.tourismus-neumarkt.de/
radfahren

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Hans Fabian

Foto: epr/Tourist-Information Nördlingen, Florian
Trykowski

Foto: epr/Taunus Touristik Service e.V./Florian
Trykowski

Einfach abschalten und neue Kraft tanken:
Der Taunus ist ein beliebtes Naherholungs- und
Kurzurlaubsziel.

Wer durch die ehemals Freie Reichsstadt schlen-
dert, begibt sich auf eine spannende Reise in die
Vergangenheit.

Wasser marsch! Das ACTINON, eines der moderns-
ten Bäder Deutschlands, lockt mit einer großzügigen
Badelandschaft mit Innen- und Außenbecken.

AnzeigeREISETIPPS

Ev. Kirche Münster, Die-
burger Land

Gottesdienste
Sonntag, 12.April
9.30 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 16.April
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 19.April
11.00 Uhr: Gemeinsamer Vor-
stellungs-Gottesdienst in Müns-
ter mit den Konfirmand*innen 
aus Altheim, Eppertshausen & 
Münster
Termine
Dienstag, 14. April

15.30 – 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt
19.30 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis zu Glaubensthe-
men)
Mittwoch, 15. April
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 16. April
15.30 Uhr: Spielgruppe
Freitag, 17.April
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkonfi-Tag 
in Eppertshausen
Samstag, 18.April
9.00 – 13.00 Uhr: Probe für Vor-
stellungsgottesdienst in Münster
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-

ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Der Haushaltsplan 2026-
2027 der Ev. Kirchengemein-
de Dieburger Land liegt in der 
Zeit von 14. bis 22.April für alle 
Gemeindemitglieder im Ge-
meindebüro, Frankfurter Straße 
3, 64807 Dieburg zu den Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus. 
Der Kirchenvorstand. Infos/ 
Kontakt: Tel: 88835; Mail: kir-

chengemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.
Die Konfirmations-Gottes-
dienste finden in Münster in 
der Ev. Kirche, Pestalozzistraße 
8, am Sonntag, 10. Mai, um 9.30 
Uhr und 11.30 Uhr statt.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 -12.00 Uhr Got-
tesdienst 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jungschar 
Donnerstag: 15.00 Uhr Senio-
renbibellesen 20.00 Uhr, Haus-
kreise
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde,  20.00 Uhr Teenies 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 

www.cg-muenster.de                                        

Ev. Kirche Altheim, Die-
burger Land

Sonntag, 12.April 
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 14. April
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster
Mittwoch, 15. April
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 16.April 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 17.April 
15.00 – 18.00 Uhr: Vorkonfitag 
in Altheim
Samstag, 18.April
9.00 – 13.00 Uhr: Konfitag in 
Münster
Sonntag, 19.April 

11.00 Uhr: Vorstellungs-Gottes-
dienst aller Konfis in Münster
Sprechzeiten von Pfarrerin 
Dr. Alida Euler nach telefo-
nischer Vereinbarung unter Tel. 
0176 / 810 628 76 oder unter 
E-Mail: alida.euler@ekhn.de.
Gemeindebüro „Dieburger 
Land“ in der Frankfurter Str. 
3 in Dieburg: Montag, Dienstag 
und Donnerstag 10 - 12 Uhr 
sowie Donnerstagnachmittag 
16 - 18 Uhr. Tel. 888 65, Fax: 
06071/88835, E-Mail: kirchen-
gemeinde.dieburger-land@
ekhn.de.
Der Haushaltsplan 2026 - 
2027 der ev. Kirchengemeinde 
Dieburger Land liegt in der Zeit  
von 14. bis 22. April für alle Ge-
meindemitglieder  im Gemein-
debüro Frankfurter Straße 3 in 
Dieburg zur Einsicht aus. 

Gottesdienste 	                          
Freitag, 10. April
16.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung  

Samstag, 11. April
14.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	 Erstkommunion  
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier ab 
17.15 Uhr: Beichtgelegenheit f. 
Josef Kreher, leb. und verst. An-
geh.
Sonntag, 12. April
10.00 Uhr:  Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Wort-Gottes-Fei-
er  10.00 Uhr: SZ St. Hildegard, 
Eppertshausen Wort-Gottes-Fei-
er mit Kommunion - Im An-

schluss Bistro im Haus Sebastian.
Mittwoch, 15. April
9.00 Uhr:  Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen	 Eucharistie-
feier f. Antonia Homer u. Angeh. 
(Stift.), f. Dieter Homer u. Angeh. 
(Stift.) 
18.00 Uhr: Bildst. Im Niederfd., 
Eppertshausen	 Rosenkranz  
19.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Ökum. Frie-
densgebet  
Freitag, 17. April
10.00 Uhr:  SZ St. Hildegard, Ep-

pertshausen Eucharistiefeier  
16.00 Uhr: GZ Haus Sebasti-
an, Chorraum, Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung  
Sonntag, 19. April
10.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier f. Jür-
gen Rother, f. Reinhold Suder-
leith, f.Gernot Fuchs u. verst. 
Angeh., f. Rita u. Hermann Ur-
banek, f. Ehel. Elisabeth u. Karl 
Grimm u. Angeh. 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster	 K inder wor tgot te s -

dienst  
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Erstkommunion
Erstkommunion: In der Pfar-
rei St. Christophorus Dieburger 
Land haben sich unter dem Mot-
to „Ihr seid meine Freunde“ 120 
Kinder auf die Erstkommunion 
vorbereitet. In Münster gehen 
am 11. April Kinder zur Kommu-
nion: Adam Wolf,Alessia Anoo-
schön,Ben Fernandes,Collin Lau-
mann,David Kumpe,Diloshan 
Gnanaseelan,Elina Trimpop,E-

milia Bogumil,Ida Matheis,Jacob 
Thomas,Jamie Linek,Julian Ki-
endl,Laura Ziolkowski,Leandro 
Cupelli,Lennox Laumann,Leon 
Mlynek,Levin Giehl,Linus Sigl,-
Mia Kreher,Mijan Harreus,Nadia 
Lorenc,Nevio Topic,Nora Har-
reus,Olivia Berner,Simon Men-
zel,Taio Ribeiro Quissua.
In dringenden seelsorgli-
chen Fällen: Leitender Pfar-
rer Alexander Vogl - Tel. 0176 / 
12539345, Pfarrvikar: Bernhard 
Schüpke - Tel. 0176 / 12539377.

Ev. Kirche Eppertshau-
sen, Dieburger Land

Gottesdienste
Sonntag, 12.April
19.00 Uhr: Iona-Andacht. Die 
Kollekte ist bestimmt für die 
Bauunterhaltung Gemeidehaus 
Eppertshausen.
Mittwoch, 15.April
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet in der Katholischen 
Kirche.
Sonntag, 19.April

11.00 Uhr: Vorstellungs-Got-
tesdienst aller Konfirmanden 
aus Münster, Eppertshausen, 
Altheim und Harpertshausen
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 

Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com) 
15.30 – 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Vorschau
Freitag, 10.April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 12. April
14.30 – 17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé. Es erwartet Sie eine entspann-
te Atmosphäre in unseren Räu-
men oder bei gutem Wetter im 

Pfarrgarten. Das „Mitbring-Ca-
fé“ lädt zur Geselligkeit und zum 
Miteinander ein. Es gibt nichts 
käuflich zu erwerben. Jeder, der 
kommt, bringt etwas für die Ge-
meinschaft zum Teilen mit, egal 
ob Kuchen, Gebäck, Kaffee oder 
andere Getränke.
15.00-16.00 Uhr: Ev. Ortsaus-
schuss lädt ins Gemeindehaus 
ein.
Montag, 13.April
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft
Freitag, 17.April
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag in 
Eppertshausen
Samstag, 18.April
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Münster
Dienstag, 21. April

15.30-17.00 Uhr: Probe-Konfir-
mation in Eppertshausen (nur 
Epp. Konfis).
Mittwoch, 22.April
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Freitag, 24.April
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus
Unter dem Motto „Gestal-
ten – Leben – Feiern“ lädt 
der Evangelische Ortsausschuss 
dazu ein, die Zukunft unserer 
Gemeinde aktiv mitzuprägen. 
Wir suchen Menschen, die Lust 
haben, frische Ideen einzubrin-
gen und das Leben im Ort ge-
meinsam lebendig zu gestalten. 
Ob Sie nur mal schnuppern 

möchten oder direkt mit anpa-
cken wollen – wir freuen uns auf 
Sie bei unseren zwei Infotermi-
nen: Vor Ort: Sonntag, 12.April, 
15–16 Uhr im Gemeindehaus. 
Online (Zoom): Donnerstag, 
16.April, 20.30 Uhr. Anmeldung 
für Zoom: Bitte bis zum 16.April 
um 18 Uhr per E-Mail an: angeli-
ka.both@kirchengemeinde-die-
burger-land.de.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Urlaub vom 7. bis 16.April. Ver-
tretung in dieser Zeit: Pfrin. 
Margit Binz, Tel. 0176/80546432
oder E-Mail: margit.binz@ekhn.
de.

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen
• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.

• Keller auf-/ ausräumen
• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und -
Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten u.v.m.
• Rollrasen verlegen
• Gartenpflege
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten

info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16el. 06106/27906106/2791922

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN 300€
Neukundenrabatt
bis zum 30.04.26

100% Kundenzufriedenheit

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag Schwimmtraining der 
Gersprenztaucher im Hallen-
bad Dieburg, Einlass 19.45 Uhr.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der 
Website www.Gersprenztau-
cher.de unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

Müll
Samstag, 11. April
Abfuhr Papiertonne & 
-container
Montag, 13. April
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
10.04.2026
Regina Knotts, Wilhelm-Lehr-Str. 4, 70 Jahre
Alexander Weber, Goethestr. 132, 70 Jahre
12.04.2026
Margot Eisenhauer, Walterstr. 5, 75 Jahre
14.04.2026
Anna Horvath, Darmstädter Str. 73, 70 Jahre
15.04.2026
Rainer Horn, Rosenstr. 12, 80 Jahre
16.04.2026
Erika Wisser, Im Böhmann 13, 80 Jahre
Willi Heberer, Wilhelm-Lehr-Str. 18, 70 Jahre

Altheim
12.04.2026
Petra Prinz, Untergasse 9, 70 Jahre

Münster (MA) Zur 55. ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
im 50. Jubiläumsjahr des Ten-
nis-Club Münster fanden sich 
33 Mitglieder des Vereins ein. 
Auf der Versammlung  berich-
teten die Vorstandsmitglieder 
Dr. Wilhelm Otten (1. Vorsit-
zender), Andreas Gareis (2. Vor-
sitzender), Oliver Pantle (Kas-
senwart), Dr. med. Angelika 
Vetter (Schriftführerin), Lars 
Willsch (Sportwart) und die Ju-
gendwarte Paulina Tuscher und 
Christian Helmchen-Aldick 
über ihre Vorstandstätigkeit in 
2025 mit jeweiligem Ausblick 
auf das Jahr 2026. 

Der TC Münster verzeichnet 
eine konstante Mitgliederzahl 
von knapp 200, wobei die in 
einen hervorragenden Zustand 

befindliche Tennisanlage mit 
acht Tennisplätzen noch wei-
tere Mitglieder gut gebrauchen 
kann. Es steht auch noch Platz 
für Bandenwerbung - z.B. für 
interessierte Unternehmen - 
zur Verfügung.  
Sportlich waren für den TCM 
11 Erwachsenen-Mannschaft-
gen und 5 Jugendmann-schaf-
ten am Start, wobei wir mit den 
Herren 70 in der Regionalliga 
und den Herren 65 in der Hes-
senliga vertreten sind. 3 Mann-
schaften konnten 2025 in die 
nächste Spielklasse aufsteigen. 
Die wesentliche Investition 
des Vereins im Jahr 2025 war 
die Erneuerung der Warmwas-
ser-Solaranlage, deren effizien-
tere Kollektoren zur Reduktion 
des Gasverbrauchs führen soll-
ten.

Auf der Mitgliederversamm-
lung fanden Neuwahlen des 
Vorstands statt, da nach den 
Statuten des Vereins der Vor-
stand für jeweils 2 Jahre ge-
wählt wird. Nach einstimmiger 
Entlastung wurde der Vorstand 
gewählt: der alte Vorstand ist 
nun wieder der neue Vorstand, 
mit Ausnahme der Jugend-
wartin Paulina Tischer, die 
aus persönlichen Gründen für 
den 2. Jugendwart nicht mehr 
zur Verfügung steht. Daneben 
wurden die Mitglieder der wei-
teren Ausschüsse des Vereins 
gewählt. 
Nachdem die Mitgliedsbeiträge 
seit 2013 nicht verändert wur-
den, mussten nun, vor allem 
wegen Instandhaltungsmaß-
nahmen an der Platzanlage 
und dem Vereinsheim in den 

vergangenen Jahren und wei-
ter anstehender Investitionen 
die Beiträge (einstimmig) leicht 
angehoben werden und die 
Arbeitsstunden der Mitglieder 
erweitert werden. Die nähe-
ren Angaben dazu, wie auch 
Beitrittsanträge, sind auf der 
Home-page des TCM zu finden. 
In diesem Jahr feiert man 
50-jähriges Jubiläum. Deshalb 
wird  am 8. August 2026 eine 
Jubiläumsfeier  auf der Anlage 
stattfinden. 
Am 26. April startet man 
mit der Saisoneröffnung mit 
Schleifchenturnier um 11 Uhr. 
Die Feier und das Turnier sind 
offen auch für Nichtmitglieder. 
Darüber hinaus planen wir am 
27.Juni ein „Jedermann-Turnier 
der Vereine“ mit  2er-Mann-
schaften der Vereine.

55. Mitgliederversammlung des Tennis-Club Münster

Münster (MA) Am 14. April star-
tet der VfL Münster das Training 
für das Deutsche Sportabzei-
chen.Immer dienstags von 18.30 
bis 20 Uhr findet das Training, 
sowie die Sportabzeichen-Ab-
nahmen im Gersprenzstadion 
in Münster statt. Die zu absol-
vierenden Schwimmstrecken 
werden im Sportbad des WSV 
Dieburg abgenommen. Die Ter-
mine hierzu in der regionalen 
Presse oder auf der Homepage.  
Ein Hinweis für Interessierte: Das 
Deutsche Sportabzeichen ist bei 
vielen Krankenkassen in deren 
Bonusprogrammen aufgenom-
men. Die Kassen wollen mit den 
Bonusmodellen die Prävention 
im Gesundheitswesen stärken.

Deutsches Sportab-
zeichen beim VfL

Terminänderungen im 
Wanderplan: Das Sonnwend-
feuer in Eppertshausen ist nicht 
wie im Wanderplan gedruckt 
am 19.Juni, es findet eine Wo-
che später am 26.Juni statt.
Die Wanderung zum Spießfeld 
in Dieburg ist nicht am 8.No-
vember, sondern eine Woche 
später am 15.November.
Der Ludus Chimaerae trai-
niert wieder samstags ab 12 
Uhr im Wanderheim. Da man 
gelegentlich von der regulären 
Zeit und Ort abweicht, bittet 
man bei Interesse um eine An-
meldung per Mail: fachbereich.
gladiatoren@frisch-auf.de.
Der Fachbereich Kreativ 
lädt freitags von 9.30  bis 15 
Uhr zu einer kreativen Auszeit 
ins Wanderheim ein.

Wandergesellschaft 
„Frisch Auf“ Münster

10.04. 	 Einhorn Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Dudenho	
	 fen, Tel. 06106/2897795
11.04.	 Delphin Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Um	
	 stadt, Tel. 06078/9307620
12.04.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 	
	 06071/630444
13.04.	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 	
	 06071/25959
14.04.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 	
	 06071/31458
15.04.	 Löwen Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen, Tel. 	
	 06073/2534
16.04. 	 Delphin Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Um	
	 stadt, Tel. 06078/9307620

Apotheken-Notdienst

SVM 1A - TSV Altheim � 2:2 
Torschützen: 1:0 Anas Hamed 
(45‘), 2:0 Abdelaziz Hamed (50‘), 
2:1 Kaplan (87‘), 2:2 Kaplan (89‘).
Besondere Vorkommnisse:-
gelb-rot: Sandikci TSV (84‘),Sa-
oudi TSV( 91‘),rote Karte: Denis 
Niederhaus SVM (94‘).
Vorschau

Sonntag (12.): um 13 Uhr: 
SVM1B - Vikt. Klein- Zimmern 
13 Uhr, SVM 1A - FSG Riedrode 
15 Uhr.
Donnerstag (16.):  SVM1A - FC 
Alsbach 19 Uhr.
Jugend-Vorschau
Donnerstag (9.): JFV Ger-
sprenztal II – B2 19.30 Uhr in 

Groß-Bieberau.
Samstag (11.): FTG Pfungstadt – 
A 17 Uhr, EIV-Jugend bei einem 
Turnier der SG Hainhausen ab 
9 bis ca. 13 Uhr, Spielfest F-Ju-
gend bei SG Ueberau ab 10 Uhr; 
Gegner: FSV Spachbrücken, KSG 
Georgenhausen I/2, SG Ueberau 
I, SKG Roßdorf, SV Traisa, SV45 

Reinheim I und TSV Lengfeld 
I/2.
Dienstag (14.): D-Jugend-Grup-
penliga: DJK-SSG Darmstadt – 
D1 18.30 Uhr.
Mittwoch (15.): 1. FC Niedern-
hausen / Lichtenb – B2 18.30 
Uhr, JFV Groß-Umstadt II – 
C218.30 Uhr in Raibach.

Sportverein 1919 Münster

Ergebnis Rundenkampf 
Vorderlader Langwaffe: Nieder 
Klingen 355 Ringe – Müns-
ter  381 Ringe: Peter Frühwein 
131 / Torsten Müller 127 / Lars 
Arndt 123 Ringe  
Training alle Klassen: Mitt-
woch 18 – 20 Uhr, Sonntag: 10 
– 12 Uhr.
Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle: Dienstag ab 
16.15 bis 17.30 Uhr, Mittwoch 
ab 17.45 bis 18.45 Uhr.

SV „Waidmannsheil“ 
Münster

Münster (MA) Die Münsterer 
Schützen hatten auch dieses 
Jahr zu ihrem traditionel-
len Ostereierschießen ein-
geladen. Kind, Frau, Mann 

ab 10 Jahren konnten unter 
fachkundiger Anleitung mit 
dem Luftgewehr in 10 Meter 
Entfernung auf eine Überra-
schungsscheibe ihr Diapolo 
best möglich platzieren.  Für 
jeden Treffer gabs ein buntes 
Ei. Aufgrund des großen Zu-
spruchs konnten
1.400 Eier an die treffsicheren 
Schützen überreicht werden. 
Für die Kleinen hatte der Os-
terhase eine Überrraschung 
versteckt. Leckere Speisen 
und Getränke luden die Gäste 
zum Verweilen in geselliger 
Runde ein. Der Vorstand be-
dankt sich bei allen Helfer/
innen, ohne die eine solche 
Veranstaltung nicht möglich 
wäre.
� (Foto: privat)

Ostereierschießen beim Schützenverein Münster
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